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- Im Hause -

…………….
Personal und Recht

im Hause
…….,                   2017
Geltendmachung ausstehender Entgeltansprüche: Feiertagsarbeit 
Sehr geehrte Damen und Herren!

Der 01.Januar 2017 war ein gesetzlicher Feiertag. Auf Ihre Anordnung hin habe ich an diesem Tag

                           Stunden gearbeitet.
Der TVöD-B regelt in § 6.1 den Freizeitausgleich für alle Feiertage, die auf einen Werktag (Montag bis Samstag) fallen. Feiertagsarbeit an einem Sonntag bleibt dabei ausgenommen.
Ausdrücklich lassen diese Sonderregelungen § 8 Abs. 1 Satz 2 Buchst. d (Zuschläge für Feiertagsarbeit mit und ohne Freizeitausgleich) unberührt. Der von Ihnen angeordnete Schichtplan hat keinen Freizeitausgleich besonders ausgewiesen und bezeichnet (siehe hierzu in § 8 TVöD die Protokollerklärung zu Absatz 1 Satz 2 Buchst. d).
Mir stehen daher für meine Feiertagsarbeit ohne Freizeitausgleich als Zeitzuschlag 135 % zu, steuer- und sozialabgabenbefreit gemäß EStG § 3b. Sie haben mir in Ihrer März-Abrechnung jedoch nur 35% ausgewiesen. Ich mache die Differenz geltend, je Stunde in €
	
	

	P16
	24,16 €

	P15
	25,46 €

	P14
	23,02 €

	P13
	22,45 €

	P12
	21,30 €

	P11
	20,16 €

	P10
	19,02 €

	P9
	18,42 €

	P8
	16,90 €

	P7
	16,11 €

	P6
	14,47 €

	P5
	13,76 €




	S 18  
	33,53 €

	S 17  
	31,62 €

	S 16Ü
	31,09 €

	S 16  
	30,00 €

	S 15  
	28,74 €

	S 14  
	28,69 €

	S 13Ü
	28,67 €

	S 13  
	28,27 €

	S 12  
	28,09 €

	S 11b  
	26,66 €

	S 11a  
	26,16 €

	S 10
	24,96 €

	S 9  
	24,87 €

	S 8b  
	24,87 €

	S 8a  
	24,11 €

	S 7  
	23,42 €

	S 4  
	22,26 €

	S 3  
	20,97 €

	S 2  
	18,31 €




	
EG 15Ü
	35,69  €

	EG 15
	29,03 €

	EG 14
	26,83 €

	EG 13
	24,62 €

	EG 12
	23,89 €

	EG 11
	21,68 €

	EG 10
	20,95 €

	EG 9c
	20,30 €

	EG 9b
	18,11 €

	EG 9a
	18,11 €

	EG 8
	16,90 €

	EG 7
	16,11 €

	EG 6
	15,61 €

	EG 5
	14,97 €

	EG 4
	14,47 €

	EG 3
	13,76 €

	EG 2Ü
	13,26 €

	EG 2
	12,76 €


gesamt                             € 

Mein Anspruch war nach dem Kalender bestimmt. Ich mache daher auch die Verzugspauschale von 40 € gemäß BGB § 288 Abs. 5 geltend. Ich rechne damit, dass Sie einige Zeit brauchen werden, um meinen berechtigten Anspruch nachzuvollziehen und zu begleichen; ich mache daher meinen Anspruch auf derzeit 4,12 % Verzugszinsen gemäß BGB § 288 Abs. 1 geltend.

Mit freundlichem Gruß

……………………………….


